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- öffentlich - 
 

Aktenzeichen: CF 

Fachbereich: Zentrale Dienste 

Sachbearbeitung: Christin Foshag 
 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Haupt- und Finanzausschuss 17.09.2026 vorberatend 

Ausschuss für Tourismus, Märkte und 
Kultur 23.09.2026 vorberatend 

Stadtverordnetenversammlung der 
Kreisstadt Erbach 24.09.2026 beschließend 

 
Ausschussberatung vorgesehen Datum Ja Nein 
Ausschuss für Städtepartnerschaften  ☐ ☒ 
Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss  ☐ ☒ 
Haupt- und Finanzausschuss  ☒ ☐ 
Ausschuss für Soziales, Familien und Sport  ☐ ☒ 
Ausschuss für Tourismus, Märkte und Kultur  ☒ ☐ 

 
Beschluss durch Stadtverordnetenversammlung  ☒ ☐ 

 
Wappensatzung 
 
Begründung: 
Der Magistrat der Kreisstadt Erbach hat in seiner Sitzung am 07.09.2026 den Sachverhalt be-
raten und ist dem Beschlussvorschlag gefolgt. 
 
Die Nutzung des Stadtwappens sowie der städtischen Logos durch Dritte sollte verbindlich ge-
regelt werden um damit den Schutz dieser Hoheitszeichen sicherzustellen. Das Wappen und 
die Logos sind rechtlich und kulturbildend bedeutsame Symbole der Kreisstadt Erbach. Ihre 
Verwendung durch Dritte kann mit dem Eindruck einer offiziellen Befürwortung und Unterstüt-
zung einhergehen. Die unkontrollierte Verwendung kann zu Verwechslungen, Image-Schäden 
oder Missbrauch (z. B. in kommerziellen, politischen oder diskriminierenden Kontexten) führen. 
 
Eine klare Regelung schafft Rechtssicherheit für die Kreisstadt Erbach, für Verwender und für 
Dritte, die legitime Nutzungsinteressen verfolgen (z. B. Vereine, Veranstalter, Schulen). Wir 
möchten ein einheitliches Antragsverfahren mit Gebührenregelung für die Nutzung durch Dritte 
einführen. Der Satzungsentwurf wurde mit der Kommunalaufsicht und dem HSGB wohlwollend 
abgestimmt. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Wappensatzung der Kreisstadt Erbach wird beschlossen. 
 

 
 
 
Dr. Peter Traub 
Bürgermeister 
 
Anlage(n): 

(1) Wappensatzung 
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Finanzielle Auswirkungen: 
Die finanziellen Auswirkungen sind 
geringfügig und deshalb zu vernach-
lässigen.  

Pflichtaufgabe: 
         ja ☒       nein ☐ 

Stelle im Stellenplan vor-
handen: 
     ja ☐     nein ☐ 

 
 




